
Beratung &  
unterstützung

Hintergrund

Hilfe bei der Gestaltung eines ausgewogenen Essalltags 
in Schule bieten die folgenden Institutionen durch Ernäh-
rungsbildungsangebote wie z. B. Fortbildungen, Vorträge &  
Elternaktionen zu ernährungsrelevanten Themen. Darüber 
hinaus können Aktionsmaterialien für Schulprojekte ausge-
liehen werden.

Regelmäßig sind Vertretungen der aufgeführten Institutio-
nen und Schulträger bei den Veranstaltungen anwesend.  
So können Sie auch vor Ort direkt in Kontakt treten.

• Arbeitskreis Ernährungs- und Verbraucherbildung  
 des RPZ der Ostfriesischen Landschaft  
  (04941) 179977    info@ossvita.de   

• Bildungsregion Ostfriesland  
  (04941) 179977   
  muelder@ostfriesischelandschaft.de 

• Klaus Bahlsen Zentrum nachhaltige Ernährung (ZnE) 
  (04941) 918810    info@zne-aurich.de  

• Verbraucherzentrale Niedersachsen  
  (0441) 12369    s.rose@vzniedersachsen.de 

• Vernetzungsstelle Schulverpflegung Niedersachsen - DGE  
  (0541) 314495     julia.ullrich@dgevesch-ni.de

Im 10. Jahr des RPZ-Arbeitskreises Ernährungs- und Ver-
braucherbildung (AK EVB) liegt der Schwerpunkt des Jah-
resprogramms im Bereich der Schulverpflegung.  

Die aus der ostfrieslandweiten Erhebung zur Schul-
verpflegung der Hochschule für Angewandte Wissen-
schaften(HAW) Hamburg resultierenden Empfehlungen 
werden durch die Angebote  des Arbeitskreises aufgegrif-
fen. Schulträger, Anbieter und Vertretungen der Schulen 
arbeiten gemeinsam an Umsetzungsstrategien.

Darüber hinaus bieten wir auch in diesem Jahr praxisorien-
tierte Treffen zu relevanten Themen der Ernährungs- und 
Verbraucherbildung und dem Fach Hauswirtschaft an.

Der AK EVB und die Bildungsregion Ostfriesland arbei-
ten eng mit dem Klaus Bahlsen Zentrum für nachhaltige 
Ernährung(ZnE), der Verbraucherzentrale Niedersachsen 
und der Vernetzungsstelle für Schulverpflegung – DGE e.V. 
zusammen.

KontaKt 

„So löppt dat bi uns!“ 
RPZ-Arbeitskreis – Programm 2017/18 

ernährungs-  
und Verbraucher- 
bildung

Leitung des arBeitsKreises

•  Jane Agena Lehrerin für Fachpraxis im Bereich  
 Ernährung und Hauswirtschaft

•  Gerda Mülder Diplom Oecotrophologin, Lehrerin und  
 Bildungskoordinatorin der Bildungsregion Ostfriesland

 Regionales Pädagogisches Zentrum (RPZ)  
 der Ostfriesischen Landschaft  
 Fischteichweg 16, 26603 Aurich 
  04941 179977 

  info@ossvita.de 

Gerda Mülder Jane Agena

anMeLdung

per Mail mit  Name, Institution, Funktion und den 
Kontakt daten an willms@ostfriesischelandschaft.de

Weitere inforMationen 

auf der Seite der Ostfriesischen Landschaft: 
http://www.ostfriesischelandschaft.de/881.html 
http://www.ostfriesischelandschaft.de/1843.html

Oder schreiben Sie uns eine E-Mail an info@ossvita.de.



2017

28.09.17
donnerstag

15 - 18 uhr

15 - 18 uhr

15 - 18 uhr

26.10.17
donnerstag

23.11.17
donnerstag

Präsentation der Ergebnisse
Erhebung Schulverpflegung 
Wie steht es um die Schulverpflegung in ost-
friesischen Schulen? Sie wollen mitdiskutieren?
Ort: Landschaftsforum, Aurich 

Von den DGE-Qualitätsstandards
 zum Leitbild unserer Schule 
Wie können die DGE-Standards oder auch Teile 
daraus verbindlich in  das Schulleitbild integriert 
werden?

Ort: Grundschule Am Wall, Emden

Schüler kochen für Schüler 
Partizipation von Lehrkräften und Schülern
Die OBS Westerholt stellt ihr Konzept vor.  
Ideenklau und Nachahmung erlaubt!

Ort: David-Fabricius-Ganztagsschule OBS Westerholt 

Sprachbildung geht durch den Magen 
Sprachbildung im Hauswirtschaftsunterricht in 
Kooperation mit dem Sprachbildungs-Zentrum 
Oldenburg 

Ort: RS Möörkenschule, Leer

tHeMen & terMinezieLe 2018 zieLgruppe

Der Arbeitskreis richtet sich an:

• Lehrkräfte des Fachbereichs Ernährung und  
 Hauswirtschaft

• Lehrkräfte anderer Fachbereiche, die an einer fächer- und  
 schulform-übergreifenden Bearbeitung des Themas  
 interessiert sind

• MultiplikatorInnen aus der Jugendarbeit und den  
 Institutionen der Gesundheitsförderung

• Verantwortliche der Schulverpflegung, z.B. Schulträger,  
 Schulleitung, Lehrkräfte, Caterer, Mensapersonal,  
 Eltern- und Schülervertretung, Schülerfirmen,  
 Küchenplaner

Ernährungs- und  Verbraucherbildung

•  Kennenlernen außerschulischer Partner und deren  
 Unterrichtsideen

•  Einbettung dieser Angebote in die curricularen Vorgaben 
 Hauswirtschaft

•  Vorstellung vorhandener Lehrmaterialien

•  Berücksichtigung aktueller ernährungs - 
 wissenschaftlicher Erkenntnisse

• Vernetzung schulischer und außerschulischer Akteure

 
Schulverpflegung

Die Hochschule für Angewandte Wissenschaften Hamburg 
(HAW Hamburg) hat im Auftrag der Bildungsregion Ostfries-
land eine Erhebung zur Schulverpflegung durchgeführt. 

Erste Aufgaben und Herausforderungen für Ostfrieslands Schu-
len wurden herausgefiltert, z. B.:

•  Akzeptanzförderung durch Information und Partizipation

•  Lärmreduzierung in Mensen

•  Verbesserung der Raumgestaltung in den Mensen

•  Vernetzung der Akteure

•  Vorstellung von Beratungsangeboten

•  Leistungsverzeichnis – eine Grundlage für kompetentes  
 Handeln

•  Bekanntmachung und Arbeit mit den DGE-Qualitäts- 
 standards in der Schulverpflegung

22.08.17 
donnerstag

15:30 - 18 uhr

19.04.18
donnerstag

15 – 18 uhr

15 – 18 uhr

15.02.18
donnerstag

08.03.18
donnerstag

ganztägig

12.04.18
donnerstag

15 – 18 uhr

03.05.18
donnerstag

15 – 18 uhr

24.05.18
donnerstag

11.30 – 17 uhr

Leistungsverzeichnis für die Schulverpflegung
Möglichkeiten und Grenzen am Beispiel von  
Mensen der Stadt Oldenburg

Ort: Landschaftsforum Aurich

Religiöse Speisevorschriften
Praxisworkshop 
Umgang mit religiösen Anforderungen in  
Schulverpflegung und Unterricht

Ort: ZNE, Aurich

Schule auf EssKurs 
Individuelle Qualitätsentwicklung durch die Teil-
nahme an dem Programm 

Ort: GS Westerburg, Emden

Akustik in Mensen 
Maßnahmen zur Lärmreduzierung in Theorie  
und Praxis

Ort:  Alexander-von-Humboldt-Schule KGS  
Wittmund

Kochgespräch 
Beim gemeinsamen Kochen werden Möglich- 
 keiten und Grenzen der Schulverpflegung diskutiert

Ort: Teletta-Groß-Gymnasium, Leer

Jahresplanung 2018/19
Haben Sie Ideen und Wünsche? Wi maken daar  
wat van!

Ort: RPZ, Aurich



Beratung &  
unterstützung

Hilfe bei der Gestaltung eines ausgewogenen Essalltags 
in Schule bieten die folgenden Institutionen durch Ernäh-
rungsbildungs- und Aufklärungsangebote wie z. B. Fortbil-
dungen, Vorträge &  Elternaktionen zu ernährungsrelevan-
ten Themen. Darüber hinaus können Aktionsmaterialien 
für Schulprojekte ausgeliehen werden.

Regelmäßig sind Vertretungen der aufgeführten Institutio-
nen und Schulträger bei den Veranstaltungen anwesend.  
So können Sie auch vor Ort direkt in Kontakt treten.

• Arbeitskreis Ernährungs- und Verbraucherbildung  
 des RPZ der Ostfriesischen Landschaft  
  (04941) 179977    info@ossvita.de   

• Bildungsregion Ostfriesland  
  (04941) 179977   
  muelder@ostfriesischelandschaft.de 

• Klaus Bahlsen Zentrum nachhaltige Ernährung (ZnE) 
  (04941) 918810    info@zne-aurich.de  

• Verbraucherzentrale Niedersachsen  
  (0441) 12369    s.rose@vzniedersachsen.de 

• Vernetzungsstelle Schulverpflegung Niedersachsen - DGE  
  (0541) 314495     julia.ullrich@dgevesch-ni.de

KontaKt 

„So löppt dat bi uns!“ 
RPZ-Arbeitskreis – Programm 2017/18 

ernährungs-  
und Verbraucher- 
bildung

Leitung des arBeitsKreises

•  Jane Agena Lehrerin für Fachpraxis im Bereich  
 Ernährung und Hauswirtschaft

•  Gerda Mülder Diplom Oecotrophologin, Lehrerin und  
 Bildungskoordinatorin der Bildungsregion Ostfriesland

 Regionales Pädagogisches Zentrum (RPZ)  
 der Ostfriesischen Landschaft  
 Fischteichweg 16, 26603 Aurich 
  04941 179977 

  info@ossvita.de 

Gerda Mülder Jane Agena

anMeLdung

per Mail mit  Name, Institution, Funktion und den 
Kontakt daten an willms@ostfriesischelandschaft.de

Weitere inforMationen 

auf der Seite der Ostfriesischen Landschaft: 
http://www.ostfriesischelandschaft.de/881.html 
http://www.ostfriesischelandschaft.de/1843.html

Oder schreiben Sie uns eine E-Mail an info@ossvita.de.

Hintergrund

Im 10. Jahr des RPZ-Arbeitskreises Ernährungs- und Ver-
braucherbildung (AK EVB) liegt der Schwerpunkt des Jah-
resprogramms im Bereich der Schulverpflegung.  

Die aus der ostfrieslandweiten Erhebung zur Schul-
verpflegung der Hochschule für Angewandte Wissen-
schaften(HAW) Hamburg resultierenden Empfehlungen 
werden durch die Angebote  des Arbeitskreises aufgegrif-
fen. Schulträger, Anbieter und Vertretungen der Schulen 
arbeiten gemeinsam an Umsetzungsstrategien.

Darüber hinaus bieten wir auch in diesem Jahr praxisorien-
tierte Treffen zu relevanten Themen der Ernährungs- und 
Verbraucherbildung und dem Fach Hauswirtschaft an.

Der AK EVB und die Bildungsregion Ostfriesland arbei-
ten eng mit dem Klaus Bahlsen Zentrum für nachhaltige 
Ernährung(ZnE), der Verbraucherzentrale Niedersachsen 
und der Vernetzungsstelle für Schulverpflegung – DGE e.V. 
zusammen.


